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Ort, xx.xx.2020
Antrag für die Befreiung von der Maskenpflicht
Sehr geehrte Damen und Herren
Hochachtungsvoll, respektvoll und in freundlichster Absicht möchte ich Ihnen hiermit mitteilen, dass ich aus ethischen und gesundheitlichen Gründen der Maskenpflicht nicht nachkommen kann.
Die Masken schützen nicht vor dem neuen Coronavirus. Dieser ist so winzig klein (etwa ein Hundertstel der Grösse von Bakterien), dass er durch die Atemschutzmasken nicht aufgehalten werden kann. Dazu gibt es zahlreiche internationale Studien und Untersuchungsergebnisse. Die Maske kann daher höchstens in geringem Masse (wenn überhaupt) zum Eigenschutz oder zum Schutz von anderen Leuten dienen. Mit welchem Recht wird hier gesunden Menschen eine Maskenpflicht auferlegt? Welche Rechtsgrundlage stützt das?
Die Masken schützen nicht nur nichts – sondern sind im Gegenteil gesundheitsschädlich:
· Durch das Wiedereinatmen der ausgeatmeten Luft gelangen in erhöhtem Masse Kohlendioxid und Stickoxide ins Blut;
· Gleichzeitig nimmt man durch das Tragen der Maske weniger Sauerstoff auf als sonst; es ist erwiesen, dass die Sauerstoffkonzentration im Blut schon nach einer halben Stunde mit Atemschutzmaske signifikant abnimmt; Sauerstoff ist jedoch für alle Lebensfunktionen des Körpers wichtig, auch für das Immunsystem;
· Durch das erhöhte Kohlendioxid und den geringeren Sauerstoff kann es vermehrt zu Kopfschmerzen, Müdigkeit, Konzentrationsschwäche und Schwindelgefühlen kommen, vor allem bei älteren Menschen oder solchen mit niedrigem Blutdruck;
· Durch die feuchtwarme Umgebung unter der Maske bilden sich vermehrt Bakterien, Pilze und Herpesviren, die dann wieder eingeatmet werden;
· Die Lunge wird nicht mehr so gut «belüftet» wie sonst, so dass Lungenkrankheiten gefördert werden können;
· Beim Tragen herkömmlicher Masken sind zwischenzeitlich auch dermatologische Probleme beobachtet worden; das heisst, es kann durch das Tragen von Hygienemasken zu Hautirritationen, Ausschlägen und Pickeln kommen.
· Atemschutzmasken sind Keimschleudern und enthalten gefährliche Schadstoffe, die wir durch das Tragen in unseren Atemwegen aufnehmen.
· Das Tragen einer Maske hat zur Folge das wir uns ständig ins Gesicht fassen und dies wiederum das Risiko einer Ansteckung erhöht.
Einem fehlenden Nutzen stehen erwiesene gesundheitliche Nachteile gegenüber. Die angeordnete Maskenpflicht ist nicht geeignet, um das Ansteckungsrisiko zu senken. Zudem ist sie nicht notwendig, unverhältnismässig und dient vor allem dem psychologischen Nutzen von Seite der Staatsgewalt um die Angst im Volk aufrecht zu erhalten.
Die Maskenpflicht weiter zu verordnen entbehrt jeglicher rechtlicher Grundlage. Das Argument der gestiegenen «Fallzahlen» kann ich nicht akzeptieren. Das Verhältnis zwischen vorgenommenen Tests und positiven Ergebnissen ist nach der Statistik des Bundesamtes für Gesundheit konstant im tiefsten einstelligen Bereich. Zudem ist bei den Zahlen der Infizierten unklar ob es sich um tatsächlich Infizierte handelt, da die verwendeten Tests nicht validiert und falsch-positive Testergebnisse an der Tagesordnung sind. Weiter ist bei den Menschen, die angeblich am Virus starben ist unklar, ob dabei wirklich der Virus die Todesursache war.
Aus diesen Gründen beantrage ich, von der Maskenpflicht befreit zu werden.
Ich sehe in der aktuellen Lage die Gefahr, dass alles was uns zu unserem Schutz verkauft schlussendlich gegen uns verwendet wird. Das hat mit den Abstandsregeln angefangen, wurde über eine Maskenpflicht ausgeweitet und gipfelt schlussendlich in einer genmanipulierten Impfung.
Ein schönes Zitat besagt: „Die Würde des Menschen ist unantastbar.“
Ich wehre mich dagegen, zu einem gesundheitsschädigenden Verhalten gezwungen zu werden und berufe mich dazu auf mein Grundrecht auf körperliche Unversehrtheit.
Ich bitte Sie freundlichst, meinem Antrag nachzukommen und meine Entscheidung zu respektieren. Wird mein Antrag abgelehnt, bitte ich um den Erlass einer anfechtbaren Verfügung und behalte mir vor, eine ablehnende Verfügung gerichtlich überprüfen zu lassen.

Freundliche Grüße


Max Mustermann
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